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Wer spricht in seinem Wahlprogramm am meisten über ‘Klima’?

Gemeinsame Überlegung
Ordnen wir die Parteien aufsteigend nach der Häufigkeit des Vorkommens des
Stammes Klima (z.B. Klimaschutz, klimatisch, Klimakrise) im jeweiligen Euro-
pawahlprogramm.

.
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Vorkommenshäufigkeit des Stammes Klima in den Wahlprogrammen
Parteien

2014 2019

2024

AfD

1 (0,01%) 10 (0,06%)

36 (0,19%)
Bündnis 90/ Die Grünen

74 (0,25%) 116 (0,24%)

223 (0,39%)
CDU

18 (0,08%) 10 (0,13%)

20 (0,28%)
FDP

7 (0,07%) 44 (0,16%)

22 (0,24%)
SPD

— 25 (0,16%)

73 (0,39%)
Die Linke

— 47 (0, 16%)

120 (0,31%)

Frage
Wird 2024 in den Wahlprogrammen mehr oder weniger über ‘Klima’ gesprochen
als bei früheren Wahlen?

Wir können beobachten, dass der Klimathematik eine wachsende
Bedeutung in den Wahlprogrammen zukommt.

Parallel beobachten wir, dass es eine wachsende mediale Berichterstattung
über die Klimathematik gibt (Anlässe: Pariser Abkommen, Klimastreiks,
Letzte Generation, u.a.). Nächster Klimastreik: 31.05.2024!!!

Der gesteigerten gesellschaftlichen Relevanz der Klimathematik kann sich
keine Partei entziehen.
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Nicht alle reden gleich übers Klima

“Wir wollen die Erderwärmung auf möglichst 1,5 Grad begrenzen.”
. (FDP 2024: 18)

“Der Klimawandel bedroht uns in unserer menschlichen Existenz.”
. (SPD 2024: 8)

“Die EU scheitert nicht nur an der sozialen Frage. Sie wird ihre selbst-
gesteckten, viel zu niedrigen Klimaziele krachend reißen – unterdessen
eskaliert die Klimakatastrophe mit Waldbränden, Dürren und Starkre-
gen auch in Europa.”
. (Die Linke 2024: 8)

“Die Klimakrise ist die zentrale globale Herausforderung unserer Zeit.”
. (Bündnis 90/Die Grünen 2024: 65)

“Die Behauptung einer Bedrohung durch den menschengemachten Kli-
mawandel basiert nicht auf wissenschaftlichen Erkenntnissen.”
. (AfD 2024: 40)
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Wer hats gesagt?

“Wir wollen Verbrennungsmotoren klimafreundlich machen, nicht ver-
bieten.”
.

(FDP 2024: 19)

“Klimaschutz gestalten wir mit den Menschen und Betrieben, nicht
gegen sie.”
.

(CDU 2024: 12)

Der globale Flugverkehr ist von elementarer Bedeutung für Deutschland
und Europa – und darf nicht kurzsichtig einer unwissenschaftlichen
Klima-Hysterie geopfert werden.
.

(AfD 2024: 35)

“Die Klimakrise ist auch eine Krise der internationalen Gerechtigkeit.”
.

(SPD 2024: 10)

Die Klimahysterie ist endgültig zur Ersatzreligion mutiert.
.

(Compact Magazin 04/2019)
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Politische Parteien & das Klima

Die Parteien lassen sich bzgl. ihrer Positionen in drei Gruppen einteilen:

I klimabewusst: Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke, SPD
I klimaignorant: CDU/CSU, FDP
I klimaskeptisch: AfD

.
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klimabewusste Parteien

Klimabewusste Parteien

i. reden explizit von ‘Klimakrise’, bzw. ‘Klimakatastrophe’.

ii. stellen den Klimawandel als zentrales Problem, bzw. Bedrohung dar.

Klimawandel Klimakrise Klimakatastrophe
2014 2019 2024 2014 2019 2024 2014 2019 2024

AfD 0 1 2 0 0 2 0 0 0
Grüne 10 4 3 1 16 31 1 1 0
FDP 0 5 0 0 0 0 0 0 0
CDU/CSU 4 2 2 0 0 0 0 0 0
SPD — 7 1 — 0 4 0 0 0
Die Linke — 9 10 — 10 0 0 0 6

Tabelle: Verteilung der Begriffe Klimawandel , Klimakrise und Klimakatastrophe
innerhalb des Untersuchungssamples.
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klimaignorante Parteien

Klimaignorante Parteien

i. bekennnen sich tendenziell zu Klimaschutzzielen.
“Wir stehen zum Ziel der Klimaneutralität in Europa bis 2050.” (CDU
2024: 12)

ii. stellen den Klimawandel nicht als Krise oder Katastrophe dar.

iii. vermeiden ein Framing des Klimawandels als Bedrohung.

Im Wahlprogramm der FDP wird nur das Erreichen der Klimaschutzziele und
nicht der Klimawandel als ‘Herausforderung’ geframt.

“Sowohl die doppelte Transformation auf dem Weg zu Digitalisierung
und Klimaneutralität als auch internationale Abhängigkeiten stellen die
Wirtschaft in Europa vor große Herausforderungen.” (FDP 2024: 5)

Die Bezeichnung ‘klimaignorant’ bezieht sich darauf, dass diese Parteien die
unmittelbaren Konsequenzen (Krise, Katastrophe, Bedrohung) des Klimawandels
in ihren Wahlprogrammen ignorieren.
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klimaskeptische Parteien

Klimaskeptische Parteien

leugnen den wissenschaftlichen Konsens zum (durch menschliches Handeln
verursachten) Klimawandel.

“Seit dem Bestehen der Erde hat sich das Klima stets geändert. Ein
konstantes Klima über lange Zeiträume hat es nie gegeben. Auch seit
der letzten Eiszeit vor etwa 10.000 Jahren wechselte das Klima in Eu-
ropa zwischen Phasen, die kälter oder wärmer waren als das aktuelle
Klima. Die jetzigen klimatischen Veränderungen ordnen sich vollkom-
men normal – auch in ihrer Geschwindigkeit – in diese Wechsel ein.”
(AfD 2024: 39)

.
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Klimaskeptizismus: Eine Typologie (Rahmstorf, 2004)

i. Trendskeptizismus
‘Klimawandel gibt es nicht’: stellt den Trend zur Erwärmung des Erdklimas
in Frage

ii. Ursachenskeptizismus
‘Klimawandel ist doch ganz natürlich’: stellt entweder die Rolle des
Menschen oder des CO2 für die Verursachung des Klimawandels in Frage

iii. Folgenskeptizismus
‘Alles nicht so schlimm’: stellt die negativen Folgen des Klimawandels in
Frage

iv. Maßnahmenskeptizismus
‘Das bringt doch nichts und ist auch noch schlecht’: stellt den
(allgemeinen) Nutzen von Klimaschutzmaßnahmen in Frage,
Überbetonung (vermeintlich) negativer Folgen

.
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iii. Folgenskeptizismus
‘Alles nicht so schlimm’: stellt die negativen Folgen des Klimawandels in
Frage

iv. Maßnahmenskeptizismus
‘Das bringt doch nichts und ist auch noch schlecht’: stellt den
(allgemeinen) Nutzen von Klimaschutzmaßnahmen in Frage,
Überbetonung (vermeintlich) negativer Folgen

.
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Trend- & Ursachenskeptizismus bei der AfD

Die AfD leugnet den Klimawandel nicht, aber sie stellt ihn als natürliches
Phänomen dar (→ Urachenskeptizismus).

Die Grundlage des wissenschaftlichen Konsens zum Klimawandel wird
angezweifelt.

“Der globale Flugverkehr ist von elementarer Bedeutung für Deutsch-
land und Europa – und darf nicht kurzsichtig einer unwissenschaftlichen
Klima-Hysterie geopfert werden.” (aFd 2024: 34)

“Wir teilen die irrationale CO2-Hysterie nicht, die unsere Gesellschaft,
Kultur und Lebensweise strukturell zerstört. ” (AfD 2024: 41)

Es ist eine verbreitete Strategie rechter Gruppen Klimaschutz als irrational
und hysterisch zu framen (Forchtner & Lubarda, 2023).

.
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Unwort des Jahres 2019

Klimahysterie wurde 2019 zum Unwort des Jahres gewählt. In der
Begründung heißt es:

“Er pathologisiert pauschal das zunehmende Engagement für den Kli-
maschutz als eine Art kollektiver Psychose. Vor dem Hintergrund wis-
senschaftlicher Erkenntnisse zum Klimawandel ist das Wort zudem irre-
führend und stützt in unverantwortlicher Weise wissenschaftsfeindliche
Tendenzen.”1

.

1https:
//www.tu-darmstadt.de/universitaet/aktuelles_meldungen/archiv_2/2020/2020quartal1/news_archiv_de_247680.de.jsp
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Klimaschutz als Pseudoreligion
Der wissenschaftliche Konsens zum Klimawandel wird als Dogma
bezeichnet.

(Klima-)Wissenschaft wird mit Religion/Ideologie gleichgesetzt.

“Das Dogma des menschengemachten Klimawandels dient der EU als
Vorwand, um in alle Lebensbereiche reglementierend einzugreifen.” (S.
8)

Aus einer Pressemitteilung der AfD-Fraktion im Landtag von Baden-
Württemberg anläßlich des Stuttgarter Klimastreiks 09/2019:

“Wie im Fieberwahn rennen zehntausende Menschen einer ideologiege-
triebenen Pseudoreligion hinterher, obwohl sie nichts von der Materie
verstehen und nur das nachplappern, was ihnen die Lobbyisten in den
Mund gelegt haben [...]. Diese naive Verblendung erinnert fast schon
an das Unwesen diverser Sekten [...].”

.
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Wissenschaftsfeindlichkeit
Das Framing von Wissenschaft als Religion/Ideologie ist weit verbreitet in
klimaskeptischen Kreisen.

Überschhneidung mit anderen rechten/rechtspopulistischen Diskursen:

“Politische Ideologien, wie z. B. Genderwahn und Klimahysterie, werden
den Kindern heute schon im Vorschulalter nähergebracht.” (Afd 2021:
113)

Neben Klimawissenschaften werden auch Teile der Kultur- und
Sprachwissenschaften, der Psychologie und der Medizin als
unwissenschaftlich, ideologisch oder extern beeinflusst bezeichnet.

“Der ideologische Einfluss der Politik, beispielsweise im Bereich der Kli-
maforschung, der Medizinforschung und der Migrationsforschung, muss
vermindert werden. Wissenschaft muss die Kontroversität der fachli-
chen Debatte abbilden.” (AfD 2024: 48)

.

14 / 22



Wissenschaftsfeindlichkeit
Das Framing von Wissenschaft als Religion/Ideologie ist weit verbreitet in
klimaskeptischen Kreisen.

Überschhneidung mit anderen rechten/rechtspopulistischen Diskursen:

“Politische Ideologien, wie z. B. Genderwahn und Klimahysterie, werden
den Kindern heute schon im Vorschulalter nähergebracht.” (Afd 2021:
113)

Neben Klimawissenschaften werden auch Teile der Kultur- und
Sprachwissenschaften, der Psychologie und der Medizin als
unwissenschaftlich, ideologisch oder extern beeinflusst bezeichnet.

“Der ideologische Einfluss der Politik, beispielsweise im Bereich der Kli-
maforschung, der Medizinforschung und der Migrationsforschung, muss
vermindert werden. Wissenschaft muss die Kontroversität der fachli-
chen Debatte abbilden.” (AfD 2024: 48)

.

14 / 22



Wissenschaftsfeindlichkeit
Das Framing von Wissenschaft als Religion/Ideologie ist weit verbreitet in
klimaskeptischen Kreisen.

Überschhneidung mit anderen rechten/rechtspopulistischen Diskursen:

“Politische Ideologien, wie z. B. Genderwahn und Klimahysterie, werden
den Kindern heute schon im Vorschulalter nähergebracht.” (Afd 2021:
113)

Neben Klimawissenschaften werden auch Teile der Kultur- und
Sprachwissenschaften, der Psychologie und der Medizin als
unwissenschaftlich, ideologisch oder extern beeinflusst bezeichnet.

“Der ideologische Einfluss der Politik, beispielsweise im Bereich der Kli-
maforschung, der Medizinforschung und der Migrationsforschung, muss
vermindert werden. Wissenschaft muss die Kontroversität der fachli-
chen Debatte abbilden.” (AfD 2024: 48)

.

14 / 22



Wissenschaftsfeindlichkeit
Das Framing von Wissenschaft als Religion/Ideologie ist weit verbreitet in
klimaskeptischen Kreisen.

Überschhneidung mit anderen rechten/rechtspopulistischen Diskursen:

“Politische Ideologien, wie z. B. Genderwahn und Klimahysterie, werden
den Kindern heute schon im Vorschulalter nähergebracht.” (Afd 2021:
113)

Neben Klimawissenschaften werden auch Teile der Kultur- und
Sprachwissenschaften, der Psychologie und der Medizin als
unwissenschaftlich, ideologisch oder extern beeinflusst bezeichnet.

“Der ideologische Einfluss der Politik, beispielsweise im Bereich der Kli-
maforschung, der Medizinforschung und der Migrationsforschung, muss
vermindert werden. Wissenschaft muss die Kontroversität der fachli-
chen Debatte abbilden.” (AfD 2024: 48)

.

14 / 22



Folgenskeptizismus bei der AfD

Die AfD leugnet die Bedrohung durch den Klimawandel.

“Die Behauptung einer Bedrohung durch den menschengemachten Kli-
mawandel basiert nicht auf wissenschaftlichen Erkenntnissen.” (AfD
2024: 40)

Das Reden über eine ‘vermeintliche’ Bedrohung (Krise) wird als
Instrumentalisierung durch die EU dargestellt.

“Alle Krisen seit 2008 – Weltfinanzkrise, Eurokrise, Migrationskrise,
Corona-Krise, Energiekrise, Inflationskrise sowie die angebliche Klima-
krise – wurden genutzt, um die Staatswerdung der EU voranzutreiben,
unterstützt vom Europäischen Gerichtshof und einer selbstherrlichen
Bürokratie.” (AfD 2024: 8)

.
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Maßnahmenskeptizismus bei der AfD

Da der Klimawandel nicht bedrohlich ist (und somit natürlichen
Ursprungs), braucht es keine Klimaschutzmaßnahmen.

“Aufseiten Deutschlands bedürfen die klimatischen Veränderungen der
jüngeren Vergangenheit keinerlei spezieller Maßnahmen.” (AfD 2024:
40)

Konkrete Maßnahmen sollen keinen positiven Nutzen haben, stattdessen
sich sogar negativ auswirken:

“EU-Programme wie der “Green Deal” und “Fit for 55” wirken sich zer-
störerisch auf die europäische und insbesondere die deutsche Wirtschaft
aus. Auf das Weltklima werden alle diese Maßnahmen absehbar keinen
Einfluss haben.” (AfD 2024: 8)

.
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Klima versus Natur

Reche Gruppen propagieren (ihre Version von) Naturschutz unter dem
Stichwort ‘Naturschutz ist Heimatschutz’.

Auch die AfD stellt (lokalen) Naturschutz dem globalen Klimaschutz
gegenüber:

“Weitere Schädigungen unserer Natur im Namen eines vermeintlichen
Klimaschutzes müssen unter allen Umständen verhindert werden.” (AfD
2024: 38)

.
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Zusammenfassung

zur AfD
i. Die AfD bettet ihren Klimaskeptizismus in einen umfassenderen

Wissenschaftsseptizismus ein. Dadurch werden verschiedene Diskurse
(‘Genderkritik’, ‘Impfkritik’, aber ‘Elitenkritik’) miteinander verknüpft.

ii. Klimaskeptizismus wird mit einer verschwörungstheoretischen Erzählung
(Instrumentalisierung durch die EU) verknüpft.

zum Klimadiskurs
iii. Die Wahlprogramme spiegeln die Zunahme der gesellschaftlichen

Bedeutung des Klimadiskurses wider.

iv. Darauf müssen auch Klimaskeptiker reagieren (das Thema kann nicht
totgeschwiegen werden).

.
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Persönliche Einschätzung

Frage
Von wem geht Ihrer Meinung nach die größere Gefahr für die Erreichung
der Klimaschutzziele aus? Von klimaskeptischen Parteien oder von
klimaignoranten Parteien?

Meine Meinung
Klimaskeptische Positionen sind leichter zu erkennen als klimaignorante
Positionen.

Parteien, die klimaignorante Positionen vertreten, stellen – solange die
Klimaskeptiker keine parlamentarischen Mehrheiten haben – die größere
Gefahr für die Erreichung der Klimaschutzziele dar.

.
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Die Klima-Monologe

https://heimathafen-neukoelln.de/events/die-klima-monologe/

September 2024, Viersen
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